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INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr 
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Info-
abend ein. Die Oberärztinnen der Klinik erklären Ihnen 
die Abläufe einer Geburt, führen durch die Kreißsäle 
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

ANKAUF VON:
U  Schmuck  
U  Gold
U  Silber
U  Marken-Uhren
U  Münzen & Barren
U  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1 01.06.23   10:4701.06.23   10:47

Münster (jedö) 25.000 Euro, 
485.000 Euro, 12,5 Millio-
nen Euro: Das sind die Beträ-
ge, mit denen der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg derzeit das 
Gesicht der John-F.-Kennedy-
Schule in Münster verändert. 
Die zugehörigen Projekte an 
der mit 600 Schülern kreisweit 
größten Grundschule lauten: 
„Tiny Forest“, Mensa-Neubau 
und Neubau eines zusätzlichen 
Schulgebäudes.

Beginnen wir bei der kleins-
ten Sache, die vor wenigen Ta-
gen im Beisein von Schülern, 
Schulchor, Lehrern, Elternbei-
rat, Schulleiterin Nicole Sabais, 
Bürgermeister Joachim Schledt 
(parteilos) und Kreis-Schulde-
zernent Lutz Köhler (CDU) al-
lerdings groß zelebriert wurde: 
die Pflanzung eines artenrei-
chen Mini-Walds auf 180 Qua-
dratmetern im nördlichen Teil 
des Schulgeländes. Das eben als 
„Tiny Forest“ (wörtlich „winzi-
ger Wald“) bezeichnete Biotop 
wurde von Schülern und Eltern 
in Zusammenarbeit mit einem 
Team des Vereins Miy Forest 
angelegt und vom Landkreis 
initiiert und bezahlt. „Mit Pro-
jekten wie diesem schaffen wir 
kleine, aber äußerst wirkungs-
volle Oasen inmitten urbaner 
Räume“, sagte Köhler bei der 
Einweihung. „Hier wird nicht 
nur Natur erlebbar gemacht, 
sondern auch ein Bewusstsein 

für Nachhaltigkeit geschaffen.“
Der Mini-Wald wurde aus ei-
nem heimischen Pflanzenmix 
engmaschig gepflanzt. Die-
se Methode soll für ein bis zu 
zehnmal schnelleres Wachs-
tum und eine 30-mal höhere 
Dichte als bei herkömmlichen 
Wäldern sorgen, so dass auch 
die Kennedy-Schüler, die die 
Grundschule typischerweise ja 
nur vier Jahre lang besuchen, 
eine sichtbare Entwicklung mit-

erleben können. Die Grundlage 
dafür wurde durch die intensive 
Vorbereitung des Bodens gelegt. 
Sabais nannte den Tiny Forest 
„eine Bereicherung für unsere 
Schule“. Die überwiegend vom 
Kreis getragenen Kosten belau-
fen sich auf 25 000 Euro. Der El-
ternbeirat brachte zum Auftakt 
zudem eine 800-Euro-Spende 
von Mitarbeitern der Deutschen 
Bank mit.
Circa 20 Mini-Wälder pflan-

zen könnte man indes für den 
Betrag, den der Ladadi an der 
Kennedy-Schule in diesem 
Jahr in den Neubau der Mensa 
investiert hat: 485.000 Euro. 
Sie ist seit wenigen Monaten 
in Betrieb. Derzeit nehmen 
360 der 600 Kennedy-Schüler 
das Ganztags-Angebot in An-
spruch. „250 von ihnen ha-
ben auch Essen gebucht“, sagt 
Schulleiterin Sabais. Bis zu 196 
Schüler finden jetzt gleichzeitig 
Platz, um ihr Mahl einzuneh-
men. „Das ist eine enorme Er-
leichterung für uns“, so Sabais. 
„Nun können wir mit komplet-
ten Gruppen in die Mensa und 
müssen das Essen nur noch in 
zwei Schichten organisieren.“ 
Zuvor seien es fünf Schichten 
gewesen. Dazu hätten die Schü-
ler nun auch deutlich mehr Zeit 
zum Verzehr der Speisen, die an 

der Babenhäuser Joachim-Schu-
mann-Schule gekocht werden. 
Bei schönem Wetter können die 
Schüler auch an Tischen vor der 
Mensa essen, praktisch auf dem 
Schulhof.
Während diese Erweiterung 
erledigt ist, zieht sich eine an-
dere noch hin, wächst inzwi-
schen aber ebenfalls sichtbar: 
der 12,5 Millionen Euro teure, 
dreigeschossige und aus Holz-
modulen bestehende Neubau 
mit zwölf Klassenräumen, vier 
Differenzierungsräumen, zwei 

„Teamstationen“ sowie neu-
en Verwaltungsbüros. Er sollte 
zunächst zum Beginn dieses 
Schuljahres in Betrieb genom-
men werden, was wegen buch-
stäblich „fundamentalen“ Pro-
blemen und Fragen der Statik 
nicht klappte. Mittlerweile 
schreitet der Bau voran, dürfte 
aber erst nach den Osterferien 
2025 bezogen werden können. 
„Zum Schuljahr 2025/26 brau-
chen wir ihn unbedingt, unse-
re Schülerzahl wächst weiter“, 
blickt Nicole Sabais voraus.

Zehntausende, Hunderttausende und 
Millionen von Euro

„Tiny Forest“, neue Mensa, neue Klassenräume: An der Münsterer Kennedy-Schule passiert gerade viel

Einen „Tiny Forest“ haben an der Münsterer Kennedy-Schule Schüler und Eltern in Zusammen-
arbeit mit einem Team des Vereins Miy Forest gepflanzt. Der Landkreis hat das Projekt an der 
kreisweit größten Grundschule ebenso finanziert wie die neue Mensa und das noch entstehende 
Zusatzgebäude mit zwölf Klassenräumen. � (Fotos: jedö)

Für 12,5 Millionen Euro erhält die Münsterer Kennedy-Schule 
derzeit einen dreigeschossigen und aus Holzmodulen bestehen-
den Neubau mit zwölf Klassenräumen, vier Differenzierungs-
räumen, zwei „Teamstationen“ sowie neuen Verwaltungsbüros. 
Nach den Osterferien soll er bezugsfertig sein.

Dieburg (MA) Christkönig, Hal-
leluja – Lob Gottes im Wandel 
der Zeit, so waren die beiden 
Konzerte überschrieben, die 
am letzten Wochenende des 
Kirchenjahres in der Dieburger 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 
stattfanden. 
Bereits im Frühjahr hatten die 
beiden Dirigenten der katholi-
schen Kirchenchöre aus Dieburg 
und Münster, Werner Utmelleki 
und Norbert Müller, die Idee mit 
weiteren Sängerinnen und Sän-
gern aus dem neu entstandenen 
Pastoralraum Bachgau ein Kon-
zert zu gestalten. Schnell war das 
letzte November-Wochenende 
als Termin gefunden. Schließlich 
ist der letzte Sonntag im Novem-
ber in der Katholischen Kirche 
das Christkönigsfest und auch 
der Festtag der Heiligen Cäcilia, 
der 22. November, ist in unmit-
telbarer Nähe. Die beiden den 
entstandenen Bachgauchor tra-
genden Kirchenchöre aus Müns-
ter und Dieburg haben Cäcilia 
im Namen.
Es wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm, das die beiden 
musikalischen Leiter auf die 
Beine stellten. 17 Gesangsteile 
umfasst die Heilige Messe, der 
wichtigste Teil des Katholischen 

Gottesdienstes. Und 17 Lieder 
umfasste auch das Konzert. Vom 
Introitus, dem Eingangslied bis 
zum Schlusslied nach gut 90 Mi-
nuten erklangen Lieder in der al-
ten Kirche. Alte Meister der Mu-
sik wie Bruckner, Bach, Schubert 
oder Beethoven, wechselten sich 
mit modernen Komponisten ab. 
Abwechselnd standen auch Ut-
melleki und Müller am Dirigen-
tenpult. Die Solisten Ursula Ott 
(Sopran), Susanne Müller (Alt), 
Daniel Schadt (Tenor) und Rolf 
Bayer (Bass) mit ihren schönen 
Stimmen ebenso zum Gelingen 
bei wie das Orchester. Es war 
einfach eine große Einheit, die 
in der Pfarrkirche Dieburgs zwei-
mal erklang. Langanhaltender 
Beifall, den die Besucher gerne 
spendeten, war der verdiente 
Lohn für lange Probenarbeit und 
für die beiden Auftritte. 
Die Besucher der Konzerte wur-

den vom leitenden Pfarrer des 
Pastoralraums Bachgau, Alexan-
der Vog,l bzw. von Monsignore 
Rainer Schadt begrüßt. Texte aus 
der Bibel, vorgelesen von Mitglie-
dern des Bachgauchors lockerten 
die Gesangsstücke auf. Unter 
den mehr als 500 Besuchern an 
den beiden Tagen waren auch 
der Münsterer Bürgermeister 
Joachim Schledt und der Vorsit-
zende der Gemeindevertretung 
Marcus Milligan sowie Dieburgs 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. 
Harald Schöning.
Als der letzte Applaus verklun-
gen war, dankte Thomas Gold, 
Vorsitzender des Katholischen 
Kirchenchors Cäcilia Münster, 
allen, die am Zustandkommen 
des Konzerts beteiligt waren. Im 
Namen aller Sängerinnen und 
Sänger dankte Gold den Solisten 
und dem Orchester. �
� (Foto: privat)

Bachgauchor begeistert in zwei  
Konzerten sein Publikum
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Manfred, Du musst mir jetzt mal zuhören!
Beim gestrigen Bridgeabend diskutierte Frauke mit ihren Freundinnen wieder über 
erbschaftssteuerliche Themen. Es ging um die lebzeitige Übertragung von Vermögen 
als ein beliebtes Steuersparmodell. Jetzt doziert sie am Frühstückstisch vor ihrem 
Ehemann: „Manfred, die Steuerersparnis beim Übergabevertrag ergibt sich aus dem 
zurückbehaltenen Nießbrauch und der statistischen Lebenserwartung des Übergebers. 
Aber Du musst nach Abschluss des Übergabevertrages noch ein paar Jahre leben, 
ansonsten ist der Steuereffekt rückwirkend futsch ... .“ 

Liebe Leserin, lieber Leser, Frauke hat recht. Es sei denn, der Nießbrauch wurde vorher 
im Rahmen eines Sachverständigengutachtens ermittelt. Dann muss der spätere 
tatsächliche Nießbrauch keine Mindestlaufzeit haben. Informieren Sie sich. Wir freuen 
uns auf Sie. 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Man lädt zur Weihnachtsfeier 
am Samstag, 30. November, 
um 14.30 Uhr im kleinen Saal 
der Bürgerhalle zu Kaffee und 
Kuchen ein.

VdK Eppertshausen

Eppertshausen (jedö)   An die 
beiden mannshohen Bärenfi-
guren, die im November zwei 
Tage lang vor der Bürgerhalle 
stehen, ist man schon gewöhnt: 
Sie sind das Markenzeichen der 
Hobby-Künstler Eppertshau-
sen, deren Herbstausstellung in 
der guten Stube der Gemeinde 
seit vielen Jahren zum festen 
Programm gehört und am Wo-
chenende abermals stattfand. 
Künftig wird das Symbol indes 
auch im Mai regelmäßig zu se-
hen sein: Nach einem Testbal-
lon im Frühjahr 2024 hat der 
Eppertshäuser Verein beschlos-
sen, seine Aktivitäten auf zwei 
jährliche Ausstellungen auszu-
dehnen.
„Die Premiere unsere Früh-
lingsmarkts in diesem Jahr war 
gelungen“, blickte Heidelinde 
Hennek am Samstagnachmit-
tag sechs Monate zurück. Mit 
Schmuck und Adventsdeko-
ration aus der eigenen Manu-
faktur war die Hergershäuserin 
am Samstag und Sonntag zum 
einen aus eigenem Antrieb mit 
einem Stand im großen Saal 
der Bürgerhalle dabei. Zum an-
deren hatte sie als Vorsitzende 
der Hobby-Künstler auch das 
große Ganze im Blick - und mit 
dem 34 Mitglieder zählenden 
Verein, in dem 30 Kreative aus 
der ganzen Region die wenigen 
passiven Förderer klar überwie-
gen, eine wichtige Entschei-
dung für die Zukunft getroffen.
Denn nachdem sich die zwei-
tägige Ausstellung im Herbst 
längst etabliert hat - unter den 
Künstlern wie den Besuchern 

-, wagte der Verein im Mai mit 
einer eintägigen Schau in der 
Bürgerhalle etwas Neues. „Da 
waren auf Anhieb 32 Aussteller 
dabei“, freute sich Hennek über 
die Angebotsseite, aber auch 
eine zufriedenstellende Zahl an 
Kunden. „Die Nachfrage nach 
einer zweiten Ausstellung ist 
ganz einfach da“, konstatierte 
die Vereinschefin am Wochen-
ende. „Deshalb habe ich den 
Frühlingsmarkt für 2025 schon 
wieder angemeldet.“ Dann 
soll es erneut ein eintägiges 
Ereignis werden, während die 
November-Ausstellung unver-
ändert zweitägig geplant wird. 
Der zweite Termin der neuen 
Eppertshäuser Hobby-Künst-
ler-Ausstellung im Frühjahr 
wird der 18. Mai sein.
Zur Ausstellung am Samstag 

und Sonntag kamen 45 der 50 
angemeldeten Kreativen. Eine 
Handvoll musste krankheitsbe-
dingt absagen. Dennoch waren 
neben dem großen Saal auch 
der kleine Saal und das Foyer 
mit Ständen belegt. Ein Groß-
teil der 30 aktiven Mitglieder 
des Vereins stellte aus, aber 
auch Nichtmitglieder. Stand-
platz-Interessenten kamen vor-
ab besonders oft aus den Sorti-
menten Schmuck, Taschen und 
Patchwork, „wir achten aber 
darauf, dass wir höchstens drei 
Aussteller aus einem Bereich 
haben“, betonte Hennek. Auch 
der Basteltrend Raysin, bei dem 
Gipspulver in Förmchen gegos-
sen wird, war auf der Schau mit 
Verkauf vertreten.
Für den guten Zweck taten die 
Hobby-Künstler Eppertshau-

sen am Wochenende ebenfalls 
erneut etwas: Aus den Caféte-
ria-Einnahmen des Vorjahres 
spendeten sie je 250 Euro an 
die Eppertshäuser Kita Sonnen-
schein und die Tafel Dieburg. 
Letztere zählt derzeit auch 74 
Erwachsene und 53 Kinder mit 
Wohnsitz Eppertshausen zu 
ihren Kunden, darunter vie-
le Ukrainer. Den Aufbau am 
Samstagvormittag unterstütz-
te die Eppertshäuser Jugend-
feuerwehr, die von den Hob-
by-Künstlern dafür ebenfalls 
eine Zuwendung erhält. Noch 
am Freitagabend war der gro-
ße Saal der Bürgerhalle Schau-
platz von Tischtennis-Spielen 
des TTC Eppertshausen gewe-
sen - und tags drauf im Dorado 
schöner Sachen kaum wieder-
zuerkennen.

Hobby-Künstler Eppertshausen expandieren
Verein hat entschieden, ab sofort zwei Ausstellungen jährlich in                                                          

der Bürgerhalle durchzuführen

Für den guten Zweck taten die Hobby-Künstler Eppertshausen (3. v. l. Vorsitzende Heidelinde 
Hennek) am Wochenende ebenfalls erneut etwas: Aus den Caféteria-Einnahmen des Vorjahres 
spendete sie je 250 Euro an die Eppertshäuser Kita Sonnenschein (5. v. r. Stellvertretende Leiterin 
Carola Gawrilowicz) und die Tafel Dieburg (4. v. l. Vorsitzende Monika Faig).� (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Am heu-
tigen Donnerstag (28.) um 15 
Uhr findet der nächste Spiele-
nachmittag im Seniorenwohn-
haus Willy-Brandt-Straße 6-8 
statt.

Spielenachmittag 
der Seniorenhilfe                         
Eppertshausen

Münster (MA) Das Neue Testa-
ment – Jüdisch erklärt“, so lau-
tet der Titel eines spannenden 
Werkes, in dem über 80 Rabbi-
ner, Autorinnen und Gelehrte 
das Neue Testament aus jüdi-
scher Sicht kommentieren. Das 
eröffnet überraschend neue 
Perspektiven auf bekannte Tex-
te und regt an zur Diskussion 
und Auseinandersetzung mit 
den eigenen religiösen Wur-
zeln und mit der Geschichte 
von christlicher Judenfeind-
schaft. 
Durch die Veranstaltung führt 
am Mittwoch, 10.Dezember, 
um 19 Uhr in der Martinsge-
meinde, Pestalozzistaße 8 in 
Münster Pfarrerin Margit Binz.

Vortrag „Das Neue 
Testament – Jüdisch 

erklärt“

Weihnachtskonzert: Der 
Kartenvorverkauf für das am 
8. Dezember stattfindendes  
Weihnachtskonzert ist in vol-
lem Gange. Restkarten können 
in folgenden Vorverkaufsstel-
len zum Preis von 12 Euro er-
worben werden: Geschäftshaus 
Sperl, Ullis Kosmetikstübchen, 
Gärtnerei Winkler in Her-
gershausen und der Firma 
Wein-Wolf in Münster. Auch 
bei den Sängern des Vereins 
sind noch Karten erhältlich.
Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (2.) statt. Dies sind die 
letzten Proben vor dem Weih-
nachtskonzert, deshalb bitte 
vollzählig und pünktlich er-
scheinen.
Termine: 14. Dezember: 
Weihnachtssingen im Alten-
heim Bethesda in Harpertshau-
sen; Weihnachtsmarktsingen 
in Eppertshausen. 18. Dezem-
ber:  Weihnachtssingen bei der 
Feierstunde des  Seniorenklubs 
Eppertshausen in der Bürger-
halle. 
21. Dezember: Weihnachtsfeier 
des Vereins in der TAV-Halle.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Männerchor:  Die nächste 
Probe beginnt am heutigen 
Donnerstag (28.) um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“. 
Die letzten beiden Singstunden 
in diesem Jahr sind am 12. und 
am 19. Dezember.
Die nächste Mittwoch-
stour startet am Mittwoch, 4. 
Dezember, um 15 Uhr an der 
Bürgerhalle.
Adventsständchen: Am 
Donnerstag, 5. Dezember,  
bringt der Chor den Bewohnern 
des Seniorenheims Bethesda in 
Harreshausen gegen 15 Uhr ein 
kleines Adventsständchen. Wir 
fahren mit Fahrgemeinschaf-
ten, Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Bürgerhalle 
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet 
im Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am 5. De-
zember gegen 18.15 Uhr im 
Vereinslokal statt.
Der diesjährige Familien-
abend beginnt ebenfalls am 
Samstag,  7. Dezember, um 
19.30 Uhr in weihnachtlicher 
Atmosphäre im Vereinslokal 
Hotel Krone.
Die Liederkranz-Frauen tref-
fen sich am Donnerstag, 19. 
Dezember, zu ihrer Weih-
nachtsfeier im Vereinslokal. 
Bitte Termin vormerken!

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Man fährt am Freitag, 13. De-
zember, mit dem Zug ab Bahn-
hof Eppertshausen.  Abfahrt 
ist um 11.20 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Alle Mitfahrer sollen um 11 
Uhr  gut gelaunt am Bahnhof 
sein damit die entsprechenden 
Gruppenkarten geordert wer-
den können.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Münster (MA) Mit einem 3. 
Preis wurde der Mandolinen-
club Wiebelsbach beim Wer-
tungsspiel der Hessischen Or-
chesterbegegnung belohnt. 
Gemeinsam mit den Musikern 
des Mandolinenorchesters der 
Wandergesellschaft „Frisch-
Auf“ Münster trat die Spielge-
meinschaft unter der Leitung 
von Antje Rosenberger in der 
Landesmusikakademie Hessen 
in Schlitz vor einer hochkarä-
tigen Jury an. Gespielt wurden 
ausschließlich Originalkom-
positionen für Zupforchester. 
Darunter ein Feierlicher Rei-
gen aus der Entstehungszeit 
der Zupforchester im frühen 
20. Jahrhundert sowie mit 
Knieknicker, Loreley’s Lulla-
by, Preludio e Blue Samba und 
Plucking Wellerman noch vier 
weitere Stücke zeitgenössischer 

Komponisten. 
Für die Teilnahme an der Hes-
sischen Orchesterbegegnung 
2024 waren Orchester in unter-
schiedlichen Besetzungen zu-
gelassen. Neben den stark ver-
tretenen Zupforchestern haben 
sich auch ein Sinfonieorches-
ter, ein Akkordeon-Orchester, 
ein Sinfonisches Blasorchester 
und mehrere Jugendblasorches-
ter der Jury gestellt. Anders als 
bei Sportwettkämpfen werden 
bei musikalischen Wettstreiten 
die Preise nach Punkten verge-
ben: 25,0 bis 23,0 Punkte wer-
den für einen 1. Preis vergeben, 
22,9 bis 21,0 Punkte muss man 
sich für einen 2. Preis erspielen 
und ab 20,9 bis 16,0 Punkten 
wird ein 3. Preis verliehen, bei 
Punktzahlen darunter wird 
kein Preis verliehen. In der Ka-
tegorie Zupforchester erspielte 

sich das Mandolinenorchester 
„Con Favore“ des Mandolinen- 
und Gitarrenvereins Wickenro-
de 1923 (Nordhessen) mit 24,4 
Punkten einen 1. Preis sowie 
die Weiterleitung zum Deut-
schen Orchesterwettbewerb 
(DOW) 2025, das Mandoli-
nenorchester des Wanderclubs 
Edelweiß Dudenhofen e.V. er-
rang mit 21,6 Punkten einen 2. 
Preis mit Option auf Weiterlei-

tung zum DOW und der Man-
dolinenverein Spessartfreunde 
mit 21,0 Punkten ebenso einen 
2. Preis. Der Mandolinenclub 
Wiebelsbach e.V. reihte sich 
dahinter mit 19,0 Punkten ein 
und ist aufgrund seiner „Au-
ßenseiterstellung“ durchaus 
stolz darauf, damit einen guten 
3. Preis erreicht zu haben. Die 
Musiker sind um eine wertvolle 
Erfahrung reicher. 

Der nächste Auftritt des Man-
dolinenorchesters ist bei der 
Seniorenweihnachtsfeier der 
Gemeinde Münster geplant. 
Interessierte Neu- und Wie-
dereinsteiger für Gitarre, Man-
doline oder Kontrabass sind 
immer herzlich willkommen. 
Geprobt wird meist am Diens-
tagabend im Wanderheim in 
Münster. www.frisch-auf.de
� (Foto: privat)

„Frisch Auf“- Mandolinenorchester erhält 3. Preis                                                        
bei Hessischer Orchesterbegegnung 
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Räuchern - was man benö-
tigt, was bewirkt es und seine 
vielseitige Anwendungen sowie
Geschichten rund um das The-
ma bei einer Tasse Tee mit Aus-
tausch am Mittwoch, 11. De-
zember,  von 20 bis 21.30 Uhr 
in der Gersprenzhalle, kleiner 

Saal. Leitung: Mitglieder des 
Naturheilvereins Darmstadt. 
Räuchermaterial zum Strauß 
binden und Räuchern kann 
mitgebracht werden. Anmel-
dung: Angelika Tank, Handy: 
0151/59852101.  Eintritt frei, 
auf Spendenbasis. 

Naturheilverein Darmstadt

Eppertshausen (EA) Ausgehend 
von einer 5-Tage-Woche wer-
den in Deutschland täglich ca. 
15.000 Blutspenden benötigt. 
Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspen-

de zählt, jeden Tag.
Nächste Möglichkeit zur Blut-
spende in Eppertshausen ist 
am Donnerstag, 5. Dezember, 
von 15.45 bis 20 Uhr  in der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19.

Blutspende in Eppertshausen

Münster (MA) Inspiriert vom 
diesjährigen Bundesweiten 
Vorlesetag - der auch in der Ge-
meindekita Im Rüssel mit einem 
besonderen Angebot hervor-
gehoben wurde - gab es in den 
Ü3 und U3 Gruppen der Kita 
im Rüssel einige interessante 
Buchwünsche, die durch weitere 
Buchwünsche aus dem Bereich 
der Sprachförderung, mit dem 
Fokus auf eine gezielte Förde-
rung und Unterstützung der 
Ausbildung von Alltagssprache, 
ergänzt wurden. 
Getreu dem diesjährigen Mot-
to des Bundesweiten Vorleseta-
ges „Vorlesen schafft Zukunft“, 
konnte der Förderverein die Fir-
ma Bodeneffekt - Ralf Schmidt 
als Sponsor gewinnen, um diese 

Buchwünsche in Erfüllung ge-
hen zu lassen und in eine Zu-
kunft mit einem Schwung neuer 
Bücher zu investieren.  Vergan-
genen Freitag fand die große 
Übergabe in der Gemeindekita 
am frühen Morgen statt und so 
konnten die Kinder mit neuem 
Lesestoff starten. � (Foto: privat)

Viele neue Bücher,                         
die Zukunft schaffen

Münster (jedö) Der Münsterer 
Bahnhofstraße kommt eine 
besondere Bedeutung zu. Sie 
gilt gemäß den „Richtlinien 
für die Anlage von Stadtstra-
ßen“ als „örtliche Einfahrts-
straße“, die den Ortskern mit 
dem Ortsteil Breitefeld, dem 
Freizeitzentrum und einer der 
zwei Münsterer Auf- und Ab-
fahrten zur Bundesstraße 45 
verbindet. Mehr als ein halbes 
Dutzend innerörtlicher Stra-
ßen münden hinein, zwischen 
Feldstraße und Bahnhofsplatz 
kreuzt zudem die Bahn. Bald 
schon soll die wichtige Straße 
auf einer Strecke von 450 Me-
tern - vom Mini-Kreisel an der 
Langsmühle im Westen bis zur 
Ampel mit Frankfurter und 
Altheimer Straße im Osten - 
grundhaft erneuert werden. 
Dafür stehen inzwischen die 
Gestaltung, die Kosten und der 
grobe Zeitplan fest.

Der Asphalt der Bahnhofstraße 
ist an vielen Stellen in einem 
schlechten Zustand, weshalb 
der komplette Oberbau des 
auch als „dörfliche Hauptstra-
ße“ charakterisierten Verkehrs-
wegs instandgesetzt werden 
soll. Zudem sollen im Vorfeld 
seiner Erneuerung die Kanali-
sation und die Trinkwasser-Lei-
tung in diesem Bereich moder-
nisiert werden. Letztere plant 
das Gruppenwasserwerk Die-
burg, das dafür wiederum die 
Straßenplanung als Grundlage 
benötigt. Diese Planung hat im 

Auftrag der Gemeinde Münster 
das Groß-Zimmerner Ingeni-
eurbüro Reitzel erarbeitet.   
Im Vorfeld der Straßenbau-
maßnahme soll zunächst die 
Kanalisation an die Reihe kom-
men. Dies soll bis Herbst 2025 
geschehen. Noch offen ist, 
ob schon im Sommer nächs-
ten Jahres der Bau der neuen 
Wasserleitung erfolgen kann 
oder erst nach Abschluss des 
Kanalbaus. Für die Erneuerung 
der Trinkwasserleitung ver-
anschlagt das Büro Reitzel in 
seiner Vorplanung drei bis vier 
Monate. Mögliche Arbeiten an 
den Gasleitungen sollen par-
allel dazu ausgeführt werden. 
Für die Straßenbauarbeiten 
kalkuliert man acht Monate. 
Im Sommer 2026 könnte die 
Bahnhofstraße also erneuert 
und wieder auf kompletter 
Länge befahrbar sein.
Die Fahrbahnbreite soll nach 

den Bauarbeiten 5,50 Meter be-
tragen. Mit den Stimmen von 
CDU, FDP und ALMA-Die Grü-
nen beschlossen worden war in 
der Gemeindevertretung unter 
vier Varianten eine, die mit 
Parkplätzen entlang der Straße 
dem hohen Parkdruck in der 
Straße Rechnung trägt (was in 
diversen Bereichen zulasten 
der Gehweg-Breite geht) und 
zudem Pflanzinseln vorsieht. 
Die SPD hatte erfolglos für 
eine günstigere Variante ohne 
Baumpflanzungen, für die sie 
diesen Standort als ungeeignet 
betrachtet, plädiert. Je nach 
Parkzonen und Pflanzinseln 
schwankt die Gehweg-Breite 
auf beiden Seiten künftig zwi-
schen einem und zwei Metern. 
Da die Bahnhofstraße eine 
Tempo-30-Zone ist, sind dort 
besonderen Vorkehrungen für 
Radfahrer zumindest nicht 
zwingend erforderlich. 

Die Bruttokosten für die Er-
neuerung der Münsterer Bahn-
hofstraße werden (ohne den 
Kanal- und Wasserleitungsbau) 
auf knapp 1,6 Millionen Euro 
taxiert. Die eigentlichen Bau-
kosten machen davon rund 
1,2 Millionen Euro aus. Einen 
Großteil davon erhält die Ge-
meinde über eine Förderung 
des Bund-Länder-Programms 
„Lebendige Zentren“.
Insgesamt soll mit dieser Bau-
maßnahme nicht nur die In-
frastruktur unter der Straße 
sowie ihre Oberfläche erneuert 
werden. Vielmehr soll sie auch 
weitere Ziele erreichen: den 
besseren Verkehrsfluss, eine 
Harmonisierung von ruhen-
dem und fließendem Verkehr, 
mehr Barrierefreiheit bei den 
Übergängen, ein geordnetes 
Parken, mehr Grün am Stra-
ßenrand und insgesamt eine 
Aufwertung des Ortsbilds.   

Bahnhofstraße: Erneuerung mit vielen Zielen
Wichtige Münsterer Route wird 2025 und 2026 zur Baustelle / Parken soll geordnet werden 

Die Münsterer Bahnhofstraße wird 2025 und 2026 zur Baustelle. Hinten im Bild: der Bahnüber-
gang und die Langsmühle. � (Foto: jedö)

Ergebnisse: 1. Frank Mieth 
2.232 Punkte, 2. Stephan Klink 
2.117, 3. Harald Kolb 2.054, 4. 
Werner Novak 2.011, 5. Lorenz 
Bauer 1.910, 6. Michael Smolek 
1.754.
Spielabend dienstags um 19 Uhr 
im TAV-Heim (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen.

Skatclub                                   
Eppertshausen

Ergebnisse 51. Spieltag: 1.  Hel-
mut Koch 1.865, 2.  Hilde Schie-
ßer 1.800, 3. Christa Staudter                            
1.730,  4. Hartmut Sydlik 1.654.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Münster (jedö)  Im Sommer 
2022 sorgte der Waldbrand 
nahe dem Münsterer Mu-
na-Areal für einen der größten 
Feuerwehr-Einsätze in der Ge-
schichte des Landkreises. Auf 
20 Hektar loderten damals die 
Flammen, sogar Einheiten aus 
Offenbach, Aschaffenburg und 
Miltenberg sowie die Werksfeu-
erwehren von Merck und Evon-
ik in Darmstadt unterstützten 
die lokalen Kräfte damals bei 
der Bekämpfung. 
Die fühlten sich ins Jahr 2019 
zurückversetzt, als es bei Brei-
tefeld - auch im munitions-
verseuchten Teil des früheren 
Militärgeländes von Nazis und 
US-Armee - schon einmal heftig 
gebrannt hatte. Dem Feuer vor 
zwei Jahren fielen viele Bäume 
unweit des neuen Naturerleb-
nispfads, der zum Muna-Mu-
seum „Munatur“ und zur Aus-
sichtsplattform am Rande des 
Sperrgebiets führt, zum Opfer. 
Positiv: Die zunächst entstan-
dene Brache hat sich auch im 
zweiten Jahr nach der Katast-
rophe gut entwickelt. Weniger 
schön für die Münsterer Ge-
meindekasse fällt derweil der 
Waldwirtschaftsplan für 2025 
aus.
Erstmal raus in die Natur: „Die 
Brandfläche hat sich gut ent-
wickeln können“, schreibt das 
Forstamt Dieburg auf Nachfrage 
zum betroffenen Gebiet. Vor al-
lem Birken und Pappeln hätten 
sich in den ersten beiden Jah-
ren nach dem Feuer etablieren 

können. In geringen Anteilen 
sei auch Kiefer und Buche zu 
sehen. „Vermutlich wird sich 
die Kiefer weiter auf der Fläche 
ausbreiten“, glaubt die Behör-
de, unter deren Verantwortung 
15.000 Hektar Landes-, Privat- 
und Kommunalwald im Osten 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg stehen. Eine Aussage wel-
che Baumarten sich auf diesem 
Fleck langfristig durchsetzen 
dürften, sei aber „noch nicht 
möglich. Es muss weiterhin ab-
gewartet werden, was die Natur 
bringt.“
Klar sei aber, dass auch die 
Brandfläche nahe der ehema-
ligen Munitionsanstalt vom 
vielen Regen - schon im Herbst 
2023, aber auch im gesamten 
Jahr 2024 - profitiert habe. „Nie-
derschlag ist eine gute Starthilfe 
für Setzlinge und Naturverjün-
gung“, erläutert das Forstamt. 
„Deshalb ist er für Freiflächen 

wie der bei Münster nützlich.“ 
Allerdings reiche der bisherige 
Regen nach der vorausgegange-
nen Trockenheit „nicht aus, um 
eine langfristige Wirkung zu 
entfalten. Dafür sind mehrere 
regenreiche Jahre im Anschluss 
notwendig, bis sich die Natur 
erholen kann und Grundwas-
serpegel wieder ansteigen.“ Das 
sehe man „auch an der Boden-
feuchte in bis zu zwei Metern 
Tiefe, da die Feuchtigkeit mit 
zunehmender Tiefe abnimmt“. 
Die Bodenfeuchte sei ein Para-
meter, der „sehr träge“ reagie-
re: „Der Verzug kann bis zu 
mehreren Monaten betragen. 
Um auch hier eine langfristi-
ge Besserung zu erlangen, sind 
weiterhin hohe Niederschläge 
notwendig.“ 
Einstimmig beschlossen haben 
die Münsterer Gemeindevertre-
ter vor wenigen Tagen den lo-
kalen Waldwirtschaftsplan für 

2025. Rein monetär betrachtet 
ist der Gemeindewald nächs-
tes Jahr erneut ein schlechtes 
Geschäft für die Kommune: 
Geplanten Erträgen von rund 
84.000 Euro stehen Aufwen-
dungen von 101 000 Euro ge-
genüber. Das Defizit von 17.000 
Euro fällt damit geringer aus als 
in diesem Jahr. 2023 hatte der 
Münsterer Waldwirtschafts-
plan noch mit einem Plus ab-
geschlossen, weil 2022 viele 
Kiefern gebrannt hatten, deren 
Holz oberhalb des verkohlten 
Stumpfes noch verwertbar ge-
wesen war und vermarktet wer-
den konnte. Dies war aber ein 
Einmaleffekt. Nächstes Jahr soll 
der Holzverkauf rund 29.000 
Euro einbringen. Größte Er-
tragsquelle sind Landeszuwei-
sungen in Höhe von 47.000 
Euro. Bei den Kosten macht die 
Beförsterung (57.000 Euro) den 
Hauptteil aus.

Münsterer Waldbrand-Fläche:                                   
Birken und Pappeln etablieren sich

Forstamt sieht guten Start im Gemeindewald nahe der Muna / Kommune legt                                 
für ihren Wald 2025 drauf

Den Wald nahe der Muna bei Münster haben in den vergangenen Jahren zwei große Brände und 
diverse Stürme beeinträchtigt, was auch vom Naturerlebnispfad aus gut zu sehen ist. Immerhin: 
Auf der 20 Hektar großen Fläche, auf der es 2022 brannte, verjüngt sich die Natur vielverspre-
chend. Vor allem junge Birken und Pappeln haben sich in den ersten beiden Jahren etabliert. 
� (Foto: jedö)

Langen (PM) Diese Veranstal-
tung bietet zukünftigen Eltern 
die Gelegenheit, den Kreißsaal 
zu besichtigen und sich um-
fassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die 
medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus zu 
informieren.
Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter 
der Geburt bis hin zur PDA 
(rückenmarksnahe Anästhe-
sie) oder verschiedene Damm-
schutzmethoden ebenso zur 
Sprache wie z. B. die, zur Aus-
wahl stehenden Gebärpositio-
nen im Entbindungsbett, der 
Geburtswanne, dem Gebärseil- 
oder Gebärhocker. Dr. Helga 
Rockstroh und Claudia Priewe 
informieren dabei als erfahrene 
Oberärztinnen der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
z.B. auch über das Vorgehen 
bei einem geplanten Kaiser-
schnitt, oder die Anwendung 
der sog. „Äußeren Wendung“, 
bei der Kinder in Beckenend-
lage sanft in die Schädellage 
gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt 

erfolgen muss. Bei all diesen 
Themen ist es unserem Team 
der Geburtshilfe wichtig, die 
werdenden Väter oder die je-
weilige Vertrauensperson der 
werdenden Mutter schon im 
Vorfeld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über die 
auf der Geburtenstation be-
reitstehenden Elternzimmer. 
Bei der abschließenden Füh-
rung durch die Kreißsäle und 
die Geburtenstation haben die 
Teilnehmenden dann die Mög-
lichkeit, sich vor Ort selbst eine 
Bild von der Klink für Geburts-
hilfe in Langen zu machen. 
Nächster Termin ist am Mitt-
woch, 4. Dezember, um 18 Uhr. 
Weitere Information unter: 
www.asklepios.com/langen.

Kreißsaalführungen beim Elterninfo-
abend: Oberärztinnen der Asklepios Klink                        

Langen informieren werdende Eltern über die                     
Abläufe einer Geburt

Das Foto zeigt Oberärztin Dr. 
Helga Rockstroh (links) und 
Claudia Priewe.
�  (Foto: Asklepios)
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keine Schläfrigkeit 
am Folgetag

macht nicht 
abhängig 

  wirkt rein pflanz-
lich und ohne 
 Gewöhnungseffekt

  mit hochdosiertem 
Baldrian(wurzel-
extrakt) 

FördertFördert
nicht nur das 
Ein-, sondern 

auch das
DurchschlafenDurchschlafen1

Für Ihre Apotheke:
PZN 00499175

Stark für die Nacht

�ema: nervös bedingte Schlafstörungen

Der Kampf gegen die Schla�osigkeit: 
Mehr als 50 Prozent schlafen hierzulan-
de schlecht ein, fast 70 Prozent leiden an 
Durchschlafproblemen.

Ausgerechnet die historisch viel disku-
tierte Heilp�anze Baldrian, der man bereits 
von der Antike bis zum Mittelalter vielfältige 
Heilwirkungen zuschrieb, steht nun wieder 
im Fokus von Millionen Menschen als viel-
versprechende Hilfe gegen die zermürbenden 
Schlafprobleme. 

Wiederkehrende  Schlafstörungen belasten 
 Millionen Deutsche 

Sich stundenlang im Bett hin-   und herwäl-
zen und einfach nicht zur Ruhe kommen – je-
der zweite Deutsche kennt diese Probleme beim 
Einschlafen. Doch ein noch größeres Problem 
ist das Durchschlafen: Fast 70 Prozent leiden 
unter Durchschlafstörungen. Die Auslöser 
von Schlafstörungen, die Millionen Deutsche 
jede Nacht quälen, sind vielfältig, allen voran 
Stress und seelische Belastungen. Andauernder 
Schlafmangel kann auch langfristige negative 
Folgen nach sich ziehen. So verdichten sich die 
Hinweise zunehmend, dass chronische Schlaf-
störungen u. a. zu Erkrankungen wie Diabetes 
mellitus, einem geschwächten Immunsystem 
oder psychischen Erkrankungen wie Depres-
sionen führen können. 

Die erste klassische Hilfe, die Betro�ene o� 
wählen, sind chemisch- synthetische Schlaf-

mittel. Doch diejenigen, die zu diesen Präpa-
raten als schnelle Einschla�ilfe greifen, stel-
len häu�g fest: Eine langfristige Lösung kann 
dies kaum sein. Denn zum einen reduzieren 
chemisch- synthetische Schlafmittel meist den 
Tiefschlaf, worunter die Schlafqualität enorm 
leiden kann. Betro�ene kämpfen dann meist 
mit Müdigkeit am Folgetag. Zum anderen 
gewöhnt sich unser Körper häu�g an viele 
Präparate, sodass ihre Wirkung mit der Zeit 
nachlässt. 

Das meistverkau�e p�anzliche 
Schlafmittel in deutschen Apotheken*: 
Baldriparan −      Stark für die Nacht

Das deutsche Forscherteam der traditions-
reichen Apothekenmarke Baldriparan hatte 
sich daher umfassend mit der historisch be-
merkenswerten Arzneip�anze Baldrian und 
vor allem deren Dosierung beschä�igt: Sie 
ex trahierten einen hochdosierten Trockenex-
trakt aus der Bal drianwurzel und bereiteten 
ihn in spezieller hoher Dosierung im Arznei-

mittel Baldriparan (rezeptfrei, Apotheke) 
auf. So entstand ein gut verträgliches, p�anz-
liches Arzneimittel, welches bei nervös be-
dingten Schlafstörungen helfen kann. Dabei 
beschleunigt Baldriparan nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch das Durch-
schlafen – und das ohne Gewöhnungse�ekt. 
Das Präparat wirkt rein p�anzlich, verändert 
den natürlichen Schlafrhythmus nicht, be-
wahrt die Tiefschlafphase und fördert so das 
Durchschlafen.1

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2024 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Gute Nacht Deutschland!
So finden Sie zurück in den Schlaf

Warum ein spezielles Schlafmittel Millionen Betroffenen Hoffnung schenkt und was Experten dazu sagen
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Der Jahrgang 1954/55 Münster 
trifft sich am 5. Dezember ab 
17 Uhr in der Gaststätte Relax 
bei der FSV Münster.
Man möchte gerne die Jahr-
gangsfeier zum 70 Geburtstag 
besprechen. Bitte Gedanken 
und Ideen mitbringen.

Jahrgang 1954/55        
Münster

Weihnachtsfeier  mit lecke-
rem Essen und einer spannen-
den Tombola am 7. Dezember, 
um 18 Uhr im Vereinsheim. 
Anmeldung bei Max Beck (Tel. 
0172/5773661) oder in der Liste 
im Vereinsheim. 
Weihnachtsräuchern am 
Samstag, 22. Dezember. Frisch 
geräucherte Forellen, hausge-
machter Kartoffelsalat, frisch 
geräucherte Lachsfiletstücke, 
Fischbrötchen und Kuchenver-
kauf. Bitte um Vorbestellung bis 
zum Sonntag,  15. Dezember. 

Montagabends ab 18 Uhr im 
Anglerheim (Tel. 34906) oder 
unter Tel. 0152/33826951 (Tho-
mas Beck)
Fangbücher 2024 bitte bis 30. 
Januar 2025 abgeben am Bit-
zensee, im Vereinsheim (Brief-
kasten).
Weihnachtsmarkt: Die Ju-
gendgruppe ist auf dem Müns-
terer Weihnachtsmarkt (30. 
November/1. Dezember) mit 
einem Stand dabei. Es werden 
Fischbrötchen und selbst zube-
reiteter Flammlachs angeboten.

ASV Münster

Ergebnisse:  1. Roswitha Lorenz 
215 Punkte, 2. Max Weinbrecht 
298 3. Lotte Luksch 366 , 4. Sil-
ke Otto 378, 5. Petra Richter 
444, 6. Werner Böhm 529, 7. 
Karin von Nordheim 536.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 30. November, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr.  In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Die 
nächste SOA Gruppenführer 
wird am Donnerstag, 28.No-
vember,   um 20 Uhr durchge-
führt. Auch hierfür wird um 
Anmeldung gebeten.
Nächster Unterricht am heuti-
gen Donnerstag, 5. Dezember, 
um 20 Uhr.
Verein: Auch in diesem Jahr 
beteiligt man sich wieder 
mit einem Stand am Weih-
nachtsmarkt (30. November/1.
Dezember). Es konnten alle 
Dienste besetzt werden. Die 
Weihnachtsfeier für die Akti-
ven findet am Samstag, 7. De-
zember, um 19.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus statt. Anmeldung 
bis spätestens 28. November im 
internen Bereich.
Am Sonntag, 8. Dezember, 
wird es um 15 Uhr wieder eine 
Nikolausfeier für die Kleinen 
der Aktiven geben. Um diese 

planen zu können, Anmeldung 
im internen Bereich.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
4. Dezember, um 18 Uhr. 
Themen: : „Atemschutz“ und 
„Atemschutzstrecke“.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 4. Dezember, 
um 16 Uhr.
Weihnachtsmarkt: Auch in 
diesem Jahr wird sich die Frei-
willige Feuerwehr Münster wie-
der mit einem Stand beteiligen. 
Zu finden ist man links neben 
der Bühne, vor dem Bahnhofs-
gebäude. Der Stand wird am 
Samstag (30.) von 15 bis 22 Uhr 
und am Sonntag (1.). von 13 
bis 19 Uhr geöffnet sein. Man 
bietet verschiedene heiße und 
auch kühle Getränke an. Zur 
Stärkung gibt es Kartoffelein-
topf aus der Gulaschkanone 
und Churros. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Termine: 30.November: Jubi-
läumskonzert. 1.Dezember: Auf-
tritt auf dem Weihnachtsmarkt 
Münster, 15.15 Uhr. 19. Dezem-
ber: Adventslicht Ev. Kirche, 
18.30 Uhr, Horsch e-Mol/(l).

Musikverein 1914 
Münster

Proben: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist 
der Hintereingang. 

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Altheim (MA) Der Feuerwehr-
verein hat als Hauptaufgabe die 
Förderung des Löschwesens. 
Das bedeutet, die Vereine un-
terstützen die Arbeit der Feu-
erwehr mit sinnvollen Investi-
tionen, die über das gesetzlich 
vorgeschriebene Mindestmaß 
hinaus gehen. Im November 
2024 konnte der Altheimer 
Feuerwehrverein nun seine 
größte Investition der letzten 
Jahre tätigen. Mit der Anschaf-
fung einer Drohne wurde ein 
wichtiger Schritt in Richtung 
moderner Einsatzunterstüt-
zung gemacht. Das Projekt 
konnte aber erst durch eine 
großzügige Spende der Familie 
Schoeltzke ermöglicht werden.
Der Feuerwehrverein Altheim 
erwarb eine Drohne vom Typ 
DJI Matrice 30T mit umfang-
reichem Zubehör. Die Anschaf-
fungskosten beliefen sich auf 
rund 13.600 Euro, wovon 7.600 
Euro aus Vereinsmitteln des 
Altheimer Feuerwehrvereins 
stammen und weitere 6.000 
Euro durch eine zweckgebun-
dene Spende der Familie Scho-

eltzke, die in Altheim einen 
Aussiedlerhof besitzt und be-
wirtschaftet. 
In Zukunft soll die Drohne in 
Abstimmung mit der Feuer-
wehr auch anderen Landwir-
ten im Gemeindegebiet bei 
Mäharbeiten zur Verfügung 
stehen, wobei hier seitens der 
Feuerwehr keine Garantie ge-
geben werden kann, dass alle 
Mäharbeiten durch sie mit der 
Drohne begleitet werden kön-
nen. Hierzu wird im Frühjahr 
2025 erneut berichtet.

Das Projekt „Drohne“ zeigt 
einmal mehr die enge und gute 
Zusammenarbeit der beiden 
Standorte der Feuerwehr Müns-
ter, denn in der neu geschaffe-
nen Einheit wirken über 20 
Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden aus den 
Ortsteilen Altheim und Müns-
ter mit. Bis die Drohne offiziell 
in den Einsatzdienst integriert 
werden kann, stehen in den 
kommenden Wochen noch in-
tensive Schulungen mit dieser 
für die Einsatzkräfte an.

Verein der Feuerwehr Altheim investiert dank 
großzügiger Spende in Zukunftstechnologie

im Bild (v.l.): Andreas Haus (stv. Gemeindebrandinspektor), Flo-
rian Kisling (Gemeindebrandinspektor), Jürgen und Karin Scho-
eltzke, Ralf Kaiser (1. Vorsitzender Verein Feuerwehr Altheim), 
Marcel Weihert (Leiter der Drohneneinheit).�  (Foto: privat)

La Musica singt in der 
Altheimer Kirche: Der MGV  
hat sich am 1. Advent des Jah-
res 1863 gegründet. Daher 
freut sich der Chor La Musica 
am Sonntag, 1. Dezember, im 
Gottesdienst adventliche Lie-
der einbringen zu können.  Der 
Gottesdienst in der ev. Kirche 
Altheim beginnt um 10.15 Uhr.
Adventliches Scheunensin-
gen: Am Dienstag, 10. Dezem-

ber, gestaltet der MGV 1863 
im Rahmen des „Lebendigen 
Adventskalenders“ den Abend 
mit einem adventlichen Scheu-
nensingen in der Kirchstraße 7, 
bei Familie Franke. Das Türchen 
zum Adventskalender wird an 
diesem Tag um 18 Uhr geöffnet. 
Neben Liedern, die der Chor La 
Musica einbringt, sind weitere 
Beiträge zu erwarten und es soll 
auch gemeinschaftlich gesun-

gen werden. Natürlich werden 
auch wieder Glühwein, Kin-
derpunsch, Schmalzbrote und 
Waffeln gereicht. 
Die nächste Chorprobe des 
Chores La Musica finden am 
Dienstag, 3. Dezember, in der 
Zeit von 18.30 bis 20 Uhr, im 
OG des Gustav-Schoeltzke-Hau-
ses, Raiffeisenstraße 1, statt. 
Chorinteressierte können gerne 
zur Probenzeit vorbeikommen.

MGV 1863 Altheim
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Danksagung
Wir danken allen herzlich, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  
durch tröstende Worte, eine liebevolle Umarmung, 
durch Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck 
brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Opfermann für  
die schöne Trauerrede, Blumen am Rathaus,  
Restaurant Krone für die gute Bewirtung und  
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus  
Rudi Kreher für die liebevolle Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Andrea Kinkel, Olaf Schill 
mit allen Angehörigen

Rosel Schill
geb. Schuchardt

* 08.01.1939 
† 08.11.2024

Eppertshausen, im November 2024

Danke für die Anteilnahme

Walter Schledt
* 23.05.1936      † 24.10.2024

Wegen Deiner Offenheit, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft gegenüber Außen- 
stehenden warst Du in Vereinen, Partei und in der Gemeinde geachtet und beliebt.  

Uns dagegen hast Du mehr Fragen als Antworten hinterlassen.

Ruhe in Frieden.

Unser Dank gilt dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher, unserem Bürgermeister 
Achim Schledt und insbesondere Herrn Pfarrer Schüpke für seine treffenden Worte.

Thomas, Stephan, Nadja und Familien

Münster, November 2024

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99
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Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38 

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211 
www.pietaet-sturm.com

Italienische Schlager 
zum Abschied?
Warum nicht? 
Auf das 
Persönliche 
kommt es an. 

Neubau 4-Zimmerwohnung in Rödermark-Urberach
PROVISIONSFREI ZU VERKAUFEN! 
1.OG, Tageslichtbad, WC, Balkon, Kellerraum, Aufzug,  
ruhige Feldrandlage, bezugsfertig Dez. 2024,  
KfW55-Standard, 100 m² Wfl., 460.000,- €

Adventbasteln im Wander-
heim: Am 29. und 30. Novem-
ber jeweils von 10 bis 16 Uhr 
gestaltet man gemeinsam schö-
ne Weihnachtsdekorationen 
und Adventgestecke. Für die 
Gestecke können gerne Tan-
nenzweige (Keine Eiben), vor-
handene  Deko, kleine Töpfe, 
Kerzen oder Lichterketten mit-
gebracht werden. Verschiedene 
Materialien können auch vor 
Ort erworben werden. 
Beim letzten „Offenen 
Wanderheim“ für das 
Jahr 2024 will man sich mit 
Glühwein und Plätzchen in 
gemütlicher Runde am 6. De-

zember ab 18.30 Uhr auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen. Wer Plätzchen 
mitbringen möchte, kann das 
gerne tun. Gäste sind auch hier 
herzlich willkommen. 
Weihnachtsmarkt Heidel-
berg:  Die letzte  Tour  des  
Wandervereins  im  diesem   
Jahr  führt zum  Weihnachts-
markt nach  Heidelberg.   Am  
2. Adventsonntag,   8. Dezem-
ber, fährt man um 10 Uhr am  
Feuerwehrhaus in Münster ab. 
Teilnehmer aus Altheim wer-
den  um 9.45 Uhr an der Sport- 
und Kulturhalle abgeholt.  
Nach Ankunft in Heidelberg 

am Neckarmünzplatz erfolgt 
ein kleiner Spaziergang  am 
Neckar  von ca. 45 Minuten mit 
einem tollen  Stadtpanorama.  
In der Altstadt angekommen 
haben alle  die  Möglichkeit 
an sechs Plätzen die verschie-
denen  Weihnachtsmärkte  zu  
besuchen.  Ebenso besteht die 
Möglichkeit,  in Eigeninitiati-
ve, mit der Standseilbahn zum 
Schloss hoch zu fahren. Bei der 
Bahnfahrt von 9 Euro ist der 
Eintritt in den Schlosshof, die 
Schloss- Terrasse, das große Fass 
und  das Apotheker-Museum 
enthalten. Die Rückfahrt er-
folgt um 17 Uhr und wird wie-

der am Neckarmünzplatz sein. 
Der Preis  für die Bus- Fahrt 
beträgt für Mitglieder  20 Euro 
für Nichtmitglieder 25 Euro 
Kinder und Jugendliche  bis 14 
Jahren sind in Begleitung eines 
Erwachsenen frei. Anmeldung 
bei Karin Mathy bis Donners-
tag, 5. Dezember, um 15 Uhr. 
Teilnehmer aus  Altheim  bitte 
Ortsteil angeben.
Das Mandolinenorches-
ter umrahmt die Senioren-
weihnachtsfeier der Gemeinde 
Münster am Sonntag, 15. De-
zember, in der Kulturhalle. Be-
ginn ist um 14 Uhr, Treffpunkt 
13.30 Uhr. 

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Der Vorverkauf 
für das „Zeitreise“- Chorkon-
zert des Chores „da capo“ star-
tet pünktlich zur Weihnachts-
zeit. Unter dem Motto „Best of 
Rock & Pop – der Soundtrack 
unseres Lebens“ wird das Pu-
blikum im Rahmen des Kon-
zertabends im kommenden 
Frühjahr durch siebzig Jahre 
Musikgeschichte geführt.

Das Konzert findet am 4. und 
5. April 2025 um 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr) in der Kul-
turhalle Münster statt. Die 
Karten kosten im Vorverkauf 
19 Euro und werden auch an 
den beiden Konzertabenden an 
der Abendkasse für 22 Euro zu 
erwerben sein. Mehr Informa-
tionen unter www.dacapo-zeit-
reise.de.

Vorverkauf für „Zeitreise“ Chorkonzert              
startet am ersten Adventswochenende

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 5. Dezem-
berr, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 – 17.45 Uhr. 
Die nächste Gruppenstunde 
findet am 2. Dezember statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 – 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Herren 2 – TV Beerfelden 
II � 25:27 

Die Männer von Trainer Jochen 
Werschkull erwischten einen 
guten Start und gingen durch ei-
nen Doppelschlag von J.P. Stapp 
mit 2:0 in Führung (2. Min.). 
Doch auch die Gäste aus Beer-
felden kamen gut in die Partie 
und konnten zum 2:2 ausglei-
chen (9. Min.). Es entwi-ckelte 
sich eine ausgeglichene Partie, 
bei der sich beide Teams im An-
griff schwertaten und sich nur 
mühsam gute Chancen erarbei-
teten. Nach sechzehn Minuten 
und der ersten Zwei-Tore-Füh-
rung (5:7) für dir Gäste hatte 
Trainer Werschkull Gesprächs-

bedarf und nahm eine Auszeit. 
Diese zeigte Wirkung und der 
BSC konnte binnen drei Minu-
ten das Remis wiederherstellen. 
Nun nahm der Gästecoach sei-
ne Unterbrechung, um schnell 
zu reagieren. Die erhoffte Wir-
kung stellte sich aber nicht ein 
und das Heimteam konnte sich 
bis zur 25. Minute auf 10:7 ab-
setzen. In dieser Phase profitier-
te Torhüter P. Roth von seinen 
Vor-derleuten und konnte eini-
ge gute Paraden zeigen, darun-
ter auch einen Strafwurf. Eine 
Zeitstrafe für Andi Groh steck-
te die Heimmannschaft gut 
weg und so ging es mit einer 
Zwei-Tore-Führung für den BSC 
in die Halbzeit.

Die Gäste aus Beerfelden er-
wischten den besseren Start in 
der zweiten Hälfte und drehten 
die Partie binnen fünf Minuten 
(12:14 35. Minute). Doch die 
EMUs zeigten Moral und 
kämpften sich wieder bis zum 
17:17 heran, worauf die Gäste 
eine Auszeit benötigten.  Trotz-
dem konnte sich das Heimteam 
noch auf 21:18 absetzen, doch 
ein 4-Tore-Lauf der Gäste dreh-
te die Partie (21:22 54. Minute). 
Nun war es am Trainer des BSC 
mit einer Auszeit den Lauf des 
Gegners zu brechen, um die 
drohende Niederlage noch ab-
zuwenden. Doch auch drei Tore 
in Folge durch den heute eher 
blassen J. Fischer konnten das 

Ruder nicht mehr herumreißen, 
da der Gegner aus Beerfelden 
stets einen Weg durch die lö-
chrige  Abwehr fand. Am Ende 
stand eine unnötige Heimnie-
derlage mit 25:27 zu Buche. 
Weitere Ergebnisse 
TV Gr.-Umstadt III - Herren 2 
� 18:23 
(abgebrochen wegen schwerer 
Verletzung eines Spielers)
TV Niedernberg – wD � 2:14
HSG Rodenstein e.V. aK II – mE  
II � 0:2
mD– mJSG Erlenbach/Obern-
burg � 19:22 
Vorschau
Samstag (30., Halle Urberach): 
Herren 1 – HSG Haibach/Glatt-
bach II 19 Uhr

HSG EMU

Zur Jahresabschlussfeier mit 
Jubiläumsehrungen und Mit-
tagessen lädt der VdK Ortsver-
band Altheim seine Mitglieder 
für Samstag, 7. Dezember, um 
13 Uhr in das Gustav-Scho-
eltzke-Haus in Altheim ein. 
Ein Vortrag von Frau Iris Thuß 
über Heimpflege und Vorstel-
lung einer Einrichtung wird 
im Anschluss  stattfinden. Da-
nach freuen sich die Mitglieder 
auf die selbstgebackenen Plätz-
chen. Bitte hierfür Kaffeetasse 
und Kuchenteller mitbringen.
Teilnehmer melden sich bitte 
bei Ingrid Wurlitzer, Tel.  33185 
an.

VdK Altheim

Altheim (MA) Mit der Ver-
nissage am Freitag, 29. No-
vember, um 19 Uhr beginnt 
die Ausstellung des Künstlers 
Hans-Peter Schmücker im 
Altheimer ARThaus. Unter 
dem Titel „ÜBER - MALEN“ 
- [PENTIMENTI, DAS INNU-
ENDO UND DER KAIROS] 
werden in der Ausstellung 

viele neue Werke Schmückers 
zu sehen sein. 
Zur Vernissage am 29. No-
vember freut sich Hans-Peter 
Schmücker, Ideenfindung, 
Technik und Herangehens-
weise nach einem kurzen Im-
pulsvortrag mit seinen Gäs-
ten zu diskutieren und “über 
Malen” zu sprechen. 

Ausstellung „ÜBER - MALEN“                                    
im ARThaus Altheim
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Gottesdienste 	                          
Samstag, 30.November
Kollekte zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Ehel. Hildegard 
u. Gustav Friele, verstorb. Söh-
ne u. Angeh.(Stift.), zgl. f. Ehel. 
Erna u. Erwin Hetke u. verstorb. 
Angeh.(Stift.), zgl. f. Adelheid 
und Maximilian Kuna sowie 
leb. Und verst. Angeh., zgl. f. 
Margarete u. Johann 8 sowie 
leb. u. verst. Angeh. zgl. f. Anna 
u. Wenzel Filipp, zgl. f. Christa 
u. Engelbert Rüth, zgl. f. Elisa-
beth u. Anneliese Rüth, zgl. f. 
Peter Joseph u. Renate Müller, 
u. Angeh.
1.Adventssonntag, 1.De-
zember
10.00 Uhr: Münster Friedhofs-
kapelle Familien-Gottesdienst 
zgl. f. Eheleute Dorothea u. 
Herbert Myrczek. leb. u. verst. 
Angeh. Familie Myrczek-Dlu-
gosch-Myrczek; zgl. f. Eheleute 

Katharina u. Adam Grimm u. 
Angeh.; zgl. f. Inge Gertrude 
Heckwolf, Eheleute Maria u. 
Jakob Hekwolf, Karl Köbel, An-
geh. d. Familie Heckwolf-Kö-
bel-Schneider; zgl. f. Eheleute 
Karl u. Maria Herd, Eheleute 
Hans u. Hildegard Stumm; zgl. 
f. Willi Schneider, leb. u. verst. 
Angeh.; zgl. f. Alfred Klein-
heinz, verst. Eltern u. Schwie-
gereltern; zgl. f. Karl u. Maria 
Grimm, leb. U. verst. Angeh. 
zgl. f. August u. Betty Witzel, 
Georg u. Elisabeth Hartmann, 
leb. u. verst. Angeh., zgl. f. Eli-
sabeth u. Heinrich Löbig, verst. 
Eltern, Sohn Bernd
Dienstag, 3.Dezember		
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier Michaelsaltar f. Juliana 
Geier u. Angeh.; f. Klaus u. Pe-
ter Willamowski, Eltern u. An-
geh.
Mittwoch, 4.Dezember	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i. d. Valen-
tinuskapelle)
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (i. d. ev. 
Friedensgemeinde)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit. „Zeit am Adventskranz“
Michaelsaltar
Donnerstag, 5.Dezember	
10.00 Uhr:  Münster Wortgot-
tesdienst im Pflegeheim
19.00 Uhr:  Münster Rorate-
messe Michaelsaltar f. Hans 

Grimm, Eltern, Schwiegerel-
tern, Brüder u. Angeh.; f. Mi-
chael Rauch, Bruder, Eltern
Freitag, 6.Dezember	
Hl. Nikolaus
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung 
2.Adventssonntag, 8.De-
zember	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Familiengottesdienst für die 
Pfarrgemeinde zgl. f. Ehl. Eli-
sabeth u. Bernhard Schaub, 
sowie leb. u. verst. Angeh. u. 
Pfarrer Josef Schaub (Stift.), zgl. 
f. Karlheinz Eder sowie leb. u. 
verst. Angeh., zgl. f. Georg und 
Margarete Weber sowie leb. 
und verst. Angeh.; zgl. f. Eli-
sabetha Blickhan sowie leb. u. 
verst. Angeh.; zgl. f. Walter u. 
Hedwig Keiner sowie f. Elfriede 
Keiner
anschl. Bistro im Haus Sebas-
tian
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionausteilung Senioren-
zentrum St. Hildegard
10.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionspen-
dung Friedhofskapelle
14.00 Uhr:  Eppertshausen 
Taufe von Dorina Vitiello  
K r a n ke n ko m m u n i o n : 
Wenn Sie wegen einer Erkran-
kung nicht die Gottesdienste 
an den Weihnachtsfeiertagen 
in den Kirchen/Friedhofska-

pelle mitfeiern können, kön-
nen Sie sich in den Pfarrbüros 
von Eppertshausen und Müns-
ter bis zum 10. Dezember zur 
Krankenkommunion anmel-
den.
Kinder- und Familiengot-
tesdienste und Aktionen 
im Advent: Am 1. Dezember 
um 10 Uhr laden wir Sie zum 
Familiengottesdienst in Müns-
ter in der Friedhofskapelle un-
ter dem Motto: „Wir schicken 
Maria und Josef auf die Reise“ 
ein. Nach dem Familiengottes-
dienst treffen sich Interessierte 
für die Sternsinger-Aktion 2025 
unter dem Motto: „Erhebt eure 
Stimme! Für Kinderrechte!“
Weihnachtsmarkt in 
Münster: Auch dieses Jahr 
sind unsere Messdiener mit ei-
nem Stand am ersten Advents-
wochenende auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten und 
erfreuen uns mit kulinarischen 
Köstlichkeiten.
Kommunionkinder laden 
zum leb. Adventskalender 
in Eppertshausen ein
Am 2.12. laden die Kommu-
nionkinder zum lebendigen 
Adventskalender in den Pfarr-
garten in Eppertshausen ein. 
Beginn 17.30 Uhr. Es gibt Kin-
derpunsch, Glühwein und Le-
ckeres für Groß u. Klein. Bitte 
bringt Eure Tassen mit. Wir 
freuen uns auf Euch alle.

Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen: Beginn 
jeweils um 17:30 Uhr, bitte 
eigenen Tassen mitbringen. 
1.12. Fam. Carola + Thorsten 
Weber in der Rhönstr. 10, 2.12. 
Eltern der Kommunionkinder 
im Pfarrgarten, Babenhäuser-
str. 1, 3.12. Hotel Restaurant 
Krone in der Dieburger Str. 1, 
4.12. Inka Bourhofer in der 
Waldstr. 8, 5.12. Kath. öffentl. 
Bücherei OWK-Tanzmäuse im 
Haus Sebastian, Schulstr. 2, 
6.12. Jugendtreff Gemeinde in 
der Bürgerhalle, Eingang Bolz-
platz.

Seniorenclub Termine Ep-
pertshausen: 
Trifft sich am Mittwoch, 4.12. 
um 15 Uhr zum Advent-Café 
in der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brand-Straße 6-8.

Gottesdienste im Senio-
renzentrum St. Hildegard: 
Im neuen Seniorenzentrum 
finden katholische und evan-
gelische Gottesdienste für die 
Bewohner und natürlich auch 
alle anderen Menschen statt. 
Jeden ersten und dritten Freitag 
im Monat findet um 10 Uhr ein 
Gottesdienst im Begegnungs-
raum des Hauses St. Hildegard 
statt: Am 1. Freitag ein Abend-
mahlsgottesdienst der Evange-
lischen Friedensgemeinde. Am 
3. Freitag eine Eucharistiefeier 
mit einem Priester aus dem 
Pastoralraum Bachgau. Jeden 2. 
und 4. Sonntag im Monat fin-
det eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionfeier statt.
Trauer-Café: Wir treffen uns 
immer im evangelischen Ge-
meindehaus Eppertshausen  
am 6.12. um 15 Uhr. 

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 1. Dezember
1. Advent
11.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst unter der Mitwirkung des 
Ev. Kindergartens mit anschlie-
ßendem Kreativ-Markt
Sonntag, 8.Dezember
2. Advent
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Freitag, 29.November
16.00 – 22.00 Uhr: Konfis: „Rock 
the church“ in Groß-Umstadt
Sonntag, 1. Dezember
12.00 – 16.00 Uhr: Advents-
markt
Montag, 2. Dezember
ab 14.00 Uhr: Adventsmarkt
15.00 – 17.00 Uhr: Herzliche 
Einladung zum Seniorenadvent
Dienstag, 3. Dezember

10.00 - 11.00 Uhr: Krabbelgrup-
pe
9.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Fahrt ins Bibelhaus bis 16 Uhr
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 4. Dezember	
18.00 Uhr: Gospelchorkonzert 
zum Lebendigen Advent
19.30 Uhr: Probe Gospelchor 
Donnerstag, 5. Dezember
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 
16 – 18 Uhr. Tel. 3 13 11, E-Mail: 

martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: martinsge-
meinde-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Ökum. Lebendiger Advents-
kalender: Unter dem Motto 
„Ein Licht wird entzündet“ 
möchten wir Sie herzlich zu 
kurzweiligen Veranstaltungen 
im Advent einladen. Alle Veran-
staltungen werden gemeinsam 
haben, dass ein Licht entzündet 
wird, das Freude schenken soll. 
Wir freuen uns über viele Besu-
cher! Der Eintritt ist frei. 
Dienstag, 3.Dezember, 18 Uhr: 
Seniorenheim an der Gersprenz, 
Wilhelm-Lehr-Str. 4
Mittwoch, 4.Dezember 18 Uhr: 
Adventskonzert vom Gospel-
chorchor; in der Ev. Kirche 

Münster
Freitag, 6.Dezember, 18 Uhr: 
NaJu Münster; auf dem Nabu-Ge-
lände am Gersprenzstadion
Sonntag, 8.Dezember, 17 Uhr: 
Konzert von Jan Feltgen mit Be-
gleitung; in der Ev. Kirche Müns-
ter
Dienstag, 10.Dezember, 17 Uhr: 
Bücherei Münster; vor dem Ein-
gang des Rathauses Münster
Mittwoch, 11.Dezember, 18 Uhr: 
Ev. Kindergarten Münster; Wal-
ter-Kolb-Platz 1
Donnerstag, 12.Dezember, 18 
Uhr: Familie Berndt, Kastanien-
allee 15
Samstag, 14.Dezember, 18 Uhr: 
Heimat- und Geschichtsverein; 
Bahnhofstr. 48
Dienstag, 17.Dezember, 18 Uhr: 
Minikonzert vom MGV-Regen-
bogen-Chor; in der Ev. Kirche 
Münster
Donnerstag, 19.Dezember, 18.30 
Uhr: Konzert vom Horsch-e-
mol(l) Orchester; in der Ev. Kir-
che Münster
Samstag, 21.Dezember, 18 Uhr: 
Konzert mit Band „Um Himmels 
Willen“; in der Kath. Kirche St. 
Michael

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Weihnachtsmarkt: Wir la-
den Sie alle recht herzlich ein, 
bei unserem Stand am Weih-
nachtsmarkt vorbeizuschauen. 
Traditionell haben wir Bibeln,  
„Leben ist mehr“, Kalender, 
Überraschungstüten für die 
Kleinen, eine Gummibärchen-
wurfmaschine und Stockbrot 
am offenen Feuer. Sonntagnach-
mittag singen wir mit unserem 
Kinderchor und Chor auf der 
Bühne. 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 30.November

16.00 – 22.00 Uhr: Konfi-Event: 
„Rock the Church“ im Dekanat 
Groß-Umstadt
Sonntag, 1. Dezember
1. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 3. Dezember
9.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Fahrt ins Bibelhaus bis 16 Uhr
Freitag, 6. Dezember
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 – 
18 Uhr. 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 1.Dezember
9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
1. Advent mit Prädikantin Ute 
Zepfel und anschl. Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist für die Gemein-
dest iftung „SternenLicht“ be-
stimmt.
Mittwoch, 4.Dezember
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet 
in der Ev. Kirche
Sonntag, 8. Dezember
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst
Termine
Montags 

16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com)
9.00 - 16.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt, Fahrt ins Bibelhaus
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 29.November
15.00-18.00 Uhr: Weihnachts-
bäckerei. Das Kreativwerk-
statt-Team und Ernährungs-
coach Adriane Pauly freuen 
sich aufs gemeinsame Backen 
mit Kindern von 5-12 Jahren. 
Gerne dürfen auch wieder El-
tern und Großeltern das Team 
unterstützen. Für Fragen und 
Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an kiki.friedensgemein-
de@gmail.com bei Angelika 
Both. Anmeldung bitte bis 
20.November per Mail.
Samstag, 30.November
16.00-20.00 Uhr: Rock the 

Church.
Dienstag, 4. Dezember
9.00-16.00 Uhr: Fahrt ins Bi-
belhaus.
Donnerstag, 5. Dezember
20.00 Uhr: KV Sitzung
Freitag, 6. Dezember
15.00-17.00 Uhr: Trauertreffen 
im Haus St. Sebastian. Durch 
gemeinsames miteinander re-
den oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines 
vertrauten Menschens betrau-
ern.
Sonntag, 8. Dezember
19.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel
Montag, 9. Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Freitag, 13. Dezember
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 

Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-

ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Lazarus
KRANKEN-, ALTEN-
UND PALLIATIVPFLEGE
ZU HAUSE

Pflegedienst Lazarus
Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark
Telefon: 06074 - 211 870

www.pflegedienst-lazarus.deinfo@pflegedienst-lazarus.de

Ihr kompetenter Partner  
für die häusliche Pflege!
Wir pflegen und betreuen Sie  
zu Hause ganz nach ihren individuellen 
Wünschen, Bedürfnissen und  
Gewohnheiten.
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Social Engineering – schon einmal 
gehört? Dahinter verbergen sich Be-
trugsmethoden, bei denen Kriminelle 
psychologische Tricks nutzen, um an 
vertrauliche Daten wie PINs, TANs, 
Konto- oder Kreditkartennummern 
zu kommen. Sie erzeugen künstlich 
Stress, versuchen Vertrauen zu gewin-
nen oder schüren Angst, um Menschen 
zu manipulieren und so die zuverlässig 
funktionierenden Sicherheitssysteme 
der Kreditinstitute zu umgehen.

Verbreitete  
Social-Engineering- 

Taktiken:
Phishing: Täuschend echt aussehen-

de E-Mails von Banken, Sparkassen 
oder Online-Shops fordern dazu auf, 
einem Link zu folgen. Dieser leitet auf 
eine gefälschte Webseite weiter, wo 
Informationen wie Login-Daten, TANs 
oder Kontodetails abgegriffen wer-
den.

Smishing: Ähnlich wie Phishing, nur 
per SMS oder WhatsApp–Nachricht; 
oft getarnt als dringende Sicherheits-
warnung oder Paketbenachrichti-
gung.

Vishing: Anrufe, bei denen sich 
Kriminelle als Mitarbeitende von Kre-
ditinstituten oder Behörden ausgeben. 
Durch geschickte Gesprächsführung 
versuchen sie, an sensible Daten zu 

gelangen oder bestimmte Handlun-
gen auszulösen.

Quishing: Ein QR-Code, etwa in 
einem gefälschten Brief, täuscht die 
Verbindung zu einer Bank- oder Be-
zahl-Webseite vor – führt aber auf 
eine betrügerische Seite.

Tipps zum Schutz  
vor Datendiebstahl:

Niemandem blind vertrauen: Ban-
ken, Behörden und seriöse Unterneh-
men fragen niemals nach Zugangsda-
ten wie PINs oder TANs.

Absender genau prüfen: Seien Sie 
skeptisch, wenn in Nachrichten vertrau-
liche Daten abgefragt werden, auch 
wenn diese vermeintlich von seriösen 
Quellen stammen.

Niemals Daten preisgeben: Geben 
Sie am Telefon keine Kontodaten oder 
Passwörter weiter – selbst die angezeig-
te Rufnummer kann manipuliert sein.

Nicht unter Druck setzen lassen: Neh-
men Sie sich Zeit, um die Situation zu 
prüfen. Beenden Sie im Zweifel das Ge-
spräch oder den Vorgang.

Im Notfall schnell handeln: Sollten 
Sie sensible Daten weitergegeben 
haben, lassen Sie sofort Ihr Konto und 
den Online-Banking-Zugang über den 
Sperr-Notruf 116 116* sperren. Er-
statten Sie außerdem Anzeige bei der 
Polizei.

Betrug: 

Nur Kriminelle fragen  
nach Kontodaten!

uk_2024_500_170/1012650_cw

* Der Service des Sperr-Notrufs ist kostenlos. Auch der Anruf bei der 116 116 aus dem deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei. Aus dem Mobilnetz und aus dem Ausland können Gebühren anfallen. Sollte der Sperr-Notruf in seltenen Fällen aus 
dem Ausland nicht erreicht werden können, gibt es alternativ die Rufnummer 030/40504050.
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ANZEIGE

Gold&PelzhausBad SalzigGold&PelzhausBad Salzig

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Ankauf von:
• Ringen • Ketten • Goldschmuck • Altgold • Bruchgold • Weißgold
• Zahngold (auch mit Zahn) • Silber • Silberbesteck • Nähmaschinen • Silberschmuck
• Bernstein • Münzen • Platin • Zinn • Uhren • Diamanten • Modeschmuck
• Alten Gemälden • Militaria • und vielem mehr

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art 
Zobel • Nerze • Nutria • Chinchilla

Kostenlose Begutachtung und Bewertung Ihres
Schmuckstücks (auch vor Ort bis 100 km)

Gerne übernehmen wir

Ihre Spritk
osten bis

zu 20,- €
*

*bei Verkauf

Wir zahlen

zur Zeit bis zu

Ankauf von 
hochwertigen 

Uhren wie z.B. Rolex, 
Breitling, Omega, Ebel etc. 

gerne auch defekt.

Geschäftszeiten:  
Mo. – Sa. 09:30 – 17:00 Uhr

90 € *
* Euro 

pro Gramm

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Samstag
November

30
2024

Montag
Dezember

02
2024

Dienstag
Dezember

03
2024

Mittwoch
Dezember

04
2024

Donnerstag
Dezember

05
2024

Aktionshaus

Militaria aller Art

Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau-Jügesheim • 06106-2772112 • 0178-4147770

Bierkrüge

Uhren aller Art

Gerne übernehmen wir 

Ihre Spritk
osten bis 

zu 50,-€*

*bei Verkauf

Altheim (MA) Kürzlich hatten 
die Volkssportfreunde 1977 
Altheim ihren  traditionellen 
Familienabend, der gleichzeitig 
die Schlussveranstaltung des 
Vereinsjahres war.
30 Personen waren der Einla-

dung gefolgt. Bei dem gemein-
samen Essen gab es einen regen 
Austausch der Anwesenden un-
tereinander. 
Runde Geburtstage  konnten  
die Mitglieder Dieter Eitel (70), 
Helga Richter und Helmut Brei-

wieser (beide 80 Jahre) feiern. 
Vorsitzender Werner Lehr gra-
tulierte im Namen des Vereins 
und übergab je eine Urkunde 
und ein kleines Präsent.
Im Anschluss wurden für 25 
jährige Vereinstreue Rosemarie 
Breitwieser und für 40 Jährige 
Karlheinz Streit von Lehr ge-
ehrt. 
Überrascht mit einer Ehrung für 
45 Jahre engagierte Vorstands-
arbeit im Verein wurden Wer-
ner Lehr (1. Vorsitzender) und 
Reiner Diehl (Schatzmeister). 

Der 2. Vorsitzende Hans-Jürgen 
Boßler nannte jeweils die Stati-
onen und würdigte eindrucks-
voll deren Arbeit für die zurück 
liegende Zeit.
Bei einem Ratespiel, von Han-
nelore und Werner Lehr aus-
gedacht, ging es darum das 
Gewicht eines Sacks mit dessen 
Inhalt zu ermitteln.  Dem Er-
gebnis am nächsten kam Petra
Lauer, Günter Katzer und 
Hans-Jürgen Boßler. Die Ge-
winner erhielten einen Sach-
preis.�   (Foto: privat)

Ehrungen für 45 Jahre Vorstandstätigkeit bei den Volkssportfreunden Altheim

Abt. Ringen: Mit 4:19 unterlag 
die FSV gegen den Tabellenfüh-
rer RSV Elgershausen. Dass die 
FSV-Ringer gegen die Nordhes-
sen nichts zu bestellen hatten, 
war vor Kampfbeginn klar. Er-
freulich ist jedoch, dass Ahmad 
Nabizada, Hamza Moheby und 
Abbas Najafi ihren Gegnern al-
les abverlangten und über die 

Zeit kamen. Ungeachtet dessen 
war es Said Zadah, der den ein-
zigen Münsterer Sieg erzielte. 
Wahrscheinlich wäre es ein 
Punktsieg gewesen. Doch sein 
Gegner überschritt die Verlet-
zungszeit und musste daher 
aufgeben. Vorschau: Samstag 
(30.): SC Großostheim II – FSV 
20 Uhr.

FSV Münster

TSV  - 1.FC Rimhorn	� 5:1
Dieser Spieltag wurde zuvor 
erst einmal mit „best Worscht 
in Town“ sowie weißem 
Glühwein eingeleitet, um all 
die Heimischen und Gemüter 
der Gäste zu verwöhnen.
S. Kozlu brachte das Team des 
TSV mit gewohnter Top-Schus-
stechnik in der 7‘ in Führung, 
Kevin dK. schloss sich in der 
23‘ durch einen gezielten Tor-
schuss an der Führung des TSV 
an. Nach dem Halbzeitanpfiff 
ging die Partie zugunsten für 
Altheim mit Treffern in der 52‘, 

63‘ und 91‘ weiter – d.h. der 5:1- 
Sieg sicherte nach wie vor die 
Tabellenführung.
TSV 2 - Kickers Her-
gershausen � 1:0
Die Reserve spielte gegen die 
Kickers Hergershausen und si-
cherte sich mit einem Treffer 
in der 45+1‘ durch M. Müller 
den Sieg. Drei weitere Punkte 
landeten auf dem Konto des 
Teams. Man beendete das Spiel 
mit 1:0.
Vorschau: Sonntag (1.): KSV 
Urberach - TSV 2 14 Uhr, Has-
sia Dieburg - TSV 1 14 Uhr.

TSV Altheim

Mein Job & Ich

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Tauchtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll

Freitag, 29. November
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 02. Dezember
Abfuhr Biotonne

Geburtstagskinder
29.11.2024
Peter Betz, Goethestr. 134, � 70 Jahre
01.12.2024
Waltraut Kliebhan, Goethestr. 47, � 75 Jahre
Bernhard Knitsch, Im Schöll 62,�  75 Jahre
Marion Rebel, Kornblumenstr. 9, � 70 Jahre
02.12.2024
Manfred Minten, Otto-Hahn-Str. 9, � 75 Jahre
05.12.2024
Christa Seitel, Heinrich-v.-Kleist-Str. 38, � 80 Jahre

Altheim
05.12.2024
Klaus Schultheis, Frankenstr. 7, � 75 Jahre

29.11.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444
30.11.  	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218
01.12.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
02.12.	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
03.12.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
04.12. 	 Martins Apotheke, Babenhäuser Str. 23-27, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/85280
05.12. 	 Paracelsus Apotheke, Georg-August-Zinn-Str. 29, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06078/2231

Apotheken-Notdienst

Münster (MA) Am Samstag, 
den 16. November, um 14 Uhr 
begann unsere festliche Weih-
nachtsfeier mit der Mädchen-
turngruppe im Grundschulal-
ter.
Der Nachmittag war gefüllt 
mit Spiel, Spaß, Plätzchen und 
natürlich viel Turnen. Ein be-
sonderes Highlight war das 
Wichteln, was für große Freude 
sorgte und die Vorfreude auf 
die bevorstehenden Feiertage 
verstärkte.
Um 18 Uhr stießen die älteren 
Gruppen, bestehend aus den 
Turnerinnen ab der 5. Klasse 

sowie den „Oldies“ ab 18 Jah-
ren dazu.
Alle gemeinsam genossen köst-
liche Partypizzen, die freundli-
cherweise von der Pizzeria Ro-

mana gespendet wurden.
Nachdem die Feier für die jün-
geren Turnerinnen zu Ende 
ging, fingen die älteren Mäd-
chen erst richtig an. Es warte-

ten spannende Spiele und eine 
Karaoke-Disco auf sie, was für 
eine ausgelassene Stimmung 
sorgte. Die Freude und der Zu-
sammenhalt waren in der Luft 
spürbar.
Bis in die Nacht hinein wurde 
geturnt, erzählt und gelacht. 
Nach nur wenigen Stunden 
Schlaf gab es ein gemeinsames 
Frühstück und nun konnten 
auch die großen Turnerinnen 
ihre Geschenke nach dem 
Wichteln auspacken.
Um 11 Uhr wurden die müden 
Kinder wieder an die Eltern 
übergeben. � (Foto: TVM)

Weihnachtsfeier der Mädchenturngruppe des TV Münster

Münster (A) Am vergange-
nen Samstag veranstalteten 
die Münster Sabers ihr erstes 
eigenes Turnier diese Saison. 
Die Konkurrenz war stark und 
gleich im ersten Spiel muss-
te man gegen die wesentlich 
höher gewerteten ColorRados 
aus Ober-Ramstadt antreten. 
Die Mannschaft aus Münster 
ließ sich davon aber nicht ein-
schüchtern und erkämpfte sich 
ein 4:4-Unentschieden, dass 
im weiteren Turnierverlauf 
noch wichtig werden sollte. Im 
nächsten Spiel gegen die Kirner 
EinRadler versuchten sich die 
Sabers in der ersten Halbzeit 
an einer etwas schwächeren 

Aufstellung, um allen Spie-
lern im Team mehr Spielzeit 
zu geben, und die Möglichkeit 
Erfahrung zu sammeln. In der 
zweiten Halbzeit mussten dann 
aber doch noch einmal unse-

re altbewährten Torschützen 
Carsten Schmidt und Thorsten 
Mally ran, um am Ende das 5:3 
zu sichern. 
Im nächsten Spiel gegen die 
Turbo Ducks aus Lohrheim 

mussten sich die Münsterer 
in einem hart umkämpften 
Spiel mit 7:4 geschlagen geben, 
ehe sie die Bembel-Bande aus 
Frankfurt mit 10:1 schlugen. 
Im letzten Spiel gegen die Ri-
valen aus Mörfelden gewannen 
die Sabers dann mit 9:2.
Wirklich wichtig wurde dann 
aber das letzte Spiel des Ta-
ges, an dem die Münsterer gar 
nicht mehr beteiligt waren: 
Es spielten die ColorRados ge-
gen die Turboducks, welche 
das spannende Spiel 7:6 für 
sich entschieden und damit 
das Turnier gewannen. Nur 
durch diesen Sieg mussten die 
Ober-Ramstädter anschließend 

gegen die Münster Sabers in 
Penaltyschießen gehen, wel-
ches die Sabers für sich ent-
schieden und sich somit den 
zweiten Platz des Turniers si-
cherten. Damit einher gehen 
stolze 203 Punkte, welche die 
Münsterer vom 49. auf den 41. 
Tabellenplatz (von insgesamt 
70) katapultieren. Für die noch 
junge Mannschaft ein echter 
Erfolg. � (Foto: privat) 

Einradhockeyturnier der Münster Sabers

Familienabend: In diesem 
Jahr trifft sich die Radfahrerfa-
milie wieder zu ihrem traditio-
nellen Familienabend. Er findet 
am Samstag, 14. Dezember, ab 
19 Uhr satt.  Man beginnt den 
Abend mit einem gemeinsa-
men Abendessen. Alle Mitglie-
der, Freunde und Bekannte sind 
herzlich eingeladen. Neben 
Unterhaltung, Tanz und Gau-
menfreuden bietet man auch 
wieder eine Tombola an, deren 

Preise sich nach den Spende 
richten. Noch eine Bitte: „Hal-
ten Sie die für die Tombola vor-
gesehenen Gewinngegenstände 
am Samstag, 14. Dezember, in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr zum 
Abholen bereit. Sie können aber 
auch Ihre Tombola Gegenstän-
de im Laufe der Woche bei Wil-
li Braun, Friedrich-Ebert-Straße 
38 abgeben. Diese Bitte gilt be-
sonders für unsere auswärtigen 
Mitglieder.“ 

Verein Radsport 1921 Münster 

Abteilung Tischtennis
1.Damen - TTG Morschen-Hei-
na � 7:3
Jungen 15 I - TGS Hausen � 7:3
Jungen 19 I - TV Niederrad �1:9
Pokal Kreis: GSV Gundernhau-
sen - Jungen 11 � 4:0
Jungen 19 III - TuS Griesh. � 7:3
TSV Nieder-Ramstadt - Mäd-
chen 15 � 2:8
Jungen 11 - TTC Eppertsh. � 4:6

TV  Wersau – Jungen 15 II � 9:1
Jungen 19 II - TTC Heppen-
heim III � 3:7
Jungen 19 III - SV Darmstadt 
(J13) � 1:9
Mädchen 15 - TV Reinheim III 
� 9:1
Vorschau
Samstag (30.): Wißmar – 1. Da-
men, Sonntag (1.): Staffel – 1. 
Damen.

DJK Münster

Münster (MA) Da die Sicherheit 
im Sportbetrieb allen sehr am 
Herzen liegt, wurde ein inter-
nes Erste-Hilfe-Notfalltraining 
(4 UE) durchgeführt von der 
Johanniter Unfallhilfe initi-
iert. Dieser fand vergangenes 
Wochenende in den vereinsei-
genen Räumlichkeiten statt. In 
erster Linie für die Trainer*in-
nen und Funktionäre des Ver-
eins konzipiert, war der Kurs 
in einer zweiten Anmeldewelle 
auch allen DJK-Mitgliedern of-
fen zur Anmeldung.
Themen, die in einer lockeren 
und gewohnt familiären Run-
de vermittelt werden konnten, 
waren neben dem allgemeinen 
Verhalten in Notfallsituatio-
nen / Rettungskette und der 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
in Praxis und Theorie auch die 
Maßnahmen bei Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Unterzuckerung 

etc. Dazu wurden verschiede-
ne Möglichkeiten der Wund-
versorgung und Maßnahmen 
bei Kreislaufbeschwerden und 
Schockgeschehen erläutert. Ein 
weiterer Schwerpunkt waren 
natürlich auch die Sportverlet-
zungen, die nicht ausbleiben. 
Als ein weiterer wichtiger As-
pekt in der Notfallversorgung 
wurde auch der Umgang mit 
einem Defibrillator erläutert, 
demonstriert und konnte selbst 

geübt werden. Einen solchen 
wird man künftig auch in der 
DJK-Halle finden - befindet 
sich aktuell schon in Vorberei-
tung - wir werden berichten.
Das Fazit aller Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen war durch-
weg positiv - ein sehr kurzweili-
ger, lehrreicher und interessan-
ter Vormittag, der altes Wissen 
aufgefrischt und auch einige 
neue Erkenntnisse mitgegeben 
hat.� (Foto: DJK)

Für den Ernstfall gewappnet 
Erste-Hilfe-Notfalltraining bei der DJK 

SVM 1A - SKG Bickenbach 
� 0:0 
Bereits in der Anfangsphase 
erspielten sich die Gäste zwei 
sehr gute Möglichkeiten, die 
Torhüter Jascha Hamm aller-
dings gut parieren konnte bzw. 
der Ball am Pfosten landete . 
Nach einer halben Stunde kam 
unsere Mannschaft besser ins 
Spiel und Mikael Korndörfer 
sowie Arian Sahitolli nach gu-
tem Zuspiel von Jens Ries schei-
terten in aussichtsreicher Posi-
tion. Vor der Pause bewahrte  
erneut Jascha Hamm den SV 
mit zwei Paraden vor einem 
möglichen Rückstand. Mit dem 
Pausenpfiff hätte Bilal Mustefa 

fast noch die Führung erzielt, 
doch scheiterte er am guten 
Keeper der Gäste.Nach dem 
Wechsel sahen die Zuschauer 
ein ähnliches Spiel wie in der 
ersten Hälfte. Bickenbach war 
immer brandgefährlich und 
hatte auch gute Gelegenhei-
ten, die aber von Torhüter Ja-
scha Hamm entschärft werden 
konnten. Münster hingegen 
spielte  im Mittelfeld zu be-
häbig und ohne den nötigen 
Zug zum Tor. Lediglich zwei 
Torannäherungen ohne große 
Gefahr konnte man in der 2. 
Hälfte verbuchen.
SVM 1B - Vikt. Schaafheim 
� 4:2

Torschützen: 0:1 Inan (8‘), 1:1 
Schmidt(14‘),2:1 Schmidt(31‘), 
2:2 Sindico (64‘), 3:2 Kreher 
(74‘), 4:2 Popij (89‘)
Vorschau
Sonntag (1.): FC Bensheim - SV-
M1A 14 Uhr.
Jugendabteilung 
Ergebnisse
FSV Groß-Zim. III – E3�  0:10 
JSG Kleest./Langst.t I – D1 �4:10
D2 - Germ. Ober-Roden 2:4
TSV Harreshausen – E1�  10:3
C2 - JSG Spachbrücken/
Klein-Zimmern  � 7:0
C1 - Germ. Ober-Roden I � 0:1
JSG Michelstadt/Günterf II (9 
Odw / 11 Di) – B2�  2:6

Sportverein 1919 Münster

Vorschau 
Donnerstag (28.):   Luftpistole 
Münster - Wersau 19.30 Uhr.
Donnerstag (5.): Luftpistole 
Münster – Klein Umstadt 19.30 
Uhr.
Freitag (13.): Nieder Klingen – 
Münster 20 Uhr.
Pflichtarbeitsstunden kön-
nen nach Absprache mit dem 
1. Vorsitzenden Heiko Voll-
hardt (Tel. 0177/6635323)  ge-
leistet werden.

SV Waidmannsheil 
1926 Münster
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